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(54) Hochdruckentladungslampe und Herstellungsverfahren für eine Hochdruckentladungslampe

(57) Die Erfindung betrifft eine Hochdruckentla-
dungslampe, insbesondere eine quecksilberfreie Hoch-
druckentladungslampe für einen Fahrzeugscheinwerfer,
mit einem Lampensockel (1) und einem axialsymmetri-
schen Entladungsgefäß (30), in dessen Entladungsraum
(300) eine Metallhalogenide enthaltende ionisierbare
Füllung und Elektroden (31,32) zur Erzeugung einer Ga-
sentladung angeordnet sind. Erfindungsgemäß ist das
Entladungsgefäß (30) mit einer lichtdurchlässigen, par-
tiellen Mattierung (37) versehen, die auf einen sich über
einen Teil des Entladungsgefäßumfanges erstrecken-
den Abschnitt der Innenseite oder Außenseite des Ent-
ladungsgefäßes (30) beschränkt ist, wobei dieser Ab-
schnitt eine wohldefinierte Lage bezüglich des Lampen-
sockels (1) aufweist. Außerdem ist ein einfaches Her-
stellungsverfahren für die partielle Mattierung (37) ange-
geben, die auf der Innenseite des Entladungsgefäßes
(30) angeordnet ist.
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